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Landtag 
21. Wahlperiode 

Drucksache 21/1990 
 

11. September 2026 

Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 

Wie hat sich die Sicherheitslage von Polizeivollzugsbeamten im Land 
Bremen entwickelt? 
 
Seit mehreren Jahren ist die zunehmende Gewalt gegen Polizeibeamte ein bundesweit 
wachsendes Problem. Auch in Bremen ist dies zu beobachten: Die Polizeiliche 
Kriminalstatistik (PKS) für 2025 zeigt einen deutlichen Anstieg für die Gewalt an 
Polizeibeamten. 2024 waren es 384 Fälle, 2025 stieg diese Zahl jedoch massiv an auf 615 
Fälle von Gewalt an Polizeibeamten. 
Dies zeigen auch medienwirksame Fälle in diesem Jahr, wie etwa ein Vorfall am 17.05.2026, 
bei dem es im Rahmen eines Einsatzes zu Angriffen auf Polizeibeamten kam. Die 
Einsatzkräfte wurden „nur“ wegen einer Ruhestörung gerufen, wurden aber direkt bei ihrem 
Eintreffen mit Getränkedosen und Pyrotechnik attackiert. Diese Art von Angriff ist auch kein 
Einzelfall. Genau das zeigt ein weiterer Vorfall aus März 2026, bei dem ein Polizist verletzt 
wurde, als die Streife mit Steinen und Feuerwerkskörpern angegriffen wurde. Diese Ereignisse 
zeigen, dass die Polizisten einer akuten Gefährdungslage in ihrer alltäglichen Arbeit 
ausgesetzt sind und die bestehenden Sicherheits- und Schutzmaßnahmen offenbar nicht 
ausreichend sind um sie gezielt vor Angriffen zu schützen. 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 
 

1. Wie hat sich die Anzahl der registrierten Gewaltdelikte gegen Polizeivollzugsbeamte im 
Land Bremen im Zeitraum von 2015 bis 2025 jährlich entwickelt (Bitte getrennt 
aufschlüsseln für Bremen und Bremerhaven)? 

2. Welche Deliktformen wurden dabei jeweils erfasst? Bitte unterscheiden nach: 
a. Allgemeiner Widerstand; 
b. Tätlicher Angriff; 
c. Einfache Körperverletzung; 
d. Gefährliche und schwere Körperverletzung; 
e. Bedrohung; 
f. Beleidigung. 

3. Wie viele Tatverdächtige wurden im Zusammenhang mit den in Frage 1 genannten 
Gewaltdelikten gegen Polizeivollzugsbeamte jeweils ermittelt? Bitte für jedes Jahr von 
2015 bis 2025 sowie getrennt nach Bremen und Bremerhaven angeben und weiterhin 
aufschlüsseln nach: 

a. Welche Altersstruktur hatten die Täter jeweils? 
b. Welche Staatsangehörigkeit hatten die Täter jeweils? 
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c. Bei wie vielen Tatverdächtigen bestanden polizeiliche Vorerkenntnisse, bzw. 
Vorstrafenbelastung? 

d. Wie viele der unter Frage 1 genannten Fälle wurden jeweils dem Bereich der 
politisch motivierten Kriminalität (PMK) zugeordnet? Bitte nach Tatbestand 
aufgeschlüsselt angeben. 

5. Wie verteilen sich die im Rahmen der PMK erfassten Gewaltdelikte gegen Einsatzkräfte 
der Polizei im Zeitraum von 2015 bis 2025 auf die einzelnen Phänomenbereiche:  

a. PMK-rechts; 
b. PMK-links; 
c. PMK-ausländische Ideologie; 
d. PMK-religiöse-Ideologie? 

6. In welchen Einsatzlagen ereignen sich die meisten Gewaltdelikte gegen 
Polizeivollzugsbeamte? 

7. Wie verteilen sich die Fälle auf die Stadtgemeinde Bremen und Bremerhaven und 
lassen sich räumliche Schwerpunkte erkennen? 

8. Wie hat sich die Aufklärungsquote bei Straftaten gegen Polizeivollzugsbeamte seit 
2015 entwickelt im Land Bremen? 

9. Wie haben sich die Fallzahlen für das Land Bremen im Vergleich zu den anderen 
Bundesländern entwickelt? Bitte sowohl absolut als auch bezogen auf Fallzahlen pro 
100.000 Einwohner, für die Jahre 2015 bis 2025, angeben? 

10. Welche Ursachen sieht der Senat für die Entwicklung der Gewalt gegen 
Polizeibeamte? 

11. Welche Maßnahmen zum Schutz von Einsatzkräften wurden in den vergangenen 
Jahren eingeführt? 

12. Welche der bislang eingeführten Schutzmaßnahmen bewertet der Senat als 
besonders wirksam zur Reduzierung von Gewalt gegen Polizeivollzugsbeamte, und auf 
welcher Grundlage erfolgt diese Bewertung? 

13. Wie häufig kam es zu einer Eskalation während eines Einsatzes aus zunächst 
geringfügigen Einsatzanlässen? 

14. Würde eine Einführung von Distanz-Elektroimpulsgeräten (Taser) bei der Polizei in 
Bremen nach Einschätzung des Senats eine Möglichkeit sein die Fallzahlen zu 
reduzieren? Wenn ja, plant der Senat die Polizei in Bremen mit Tasern auszustatten? 

15. Wie hoch war der krankheitsbedingte Ausfall bei der Polizei infolge von Gewaltdelikten 
gegen Polizeibeamte für die Jahre 2015 bis 2025? Bitte getrennt für Bremen und 
Bremerhaven angeben. 

16. Welche Maßnahmen plant der Senat zur Reduzierung der Gewalt gegen 
Einsatzkräften? 

 
Beschlussempfehlung: 

 
 

Dr. Marcel Schröder, Thore Schäck und Fraktion der FDP 
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Anlage(n): 

- keine 
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